Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 38). 


Na 38. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


4534 Das den Hofbeſitzer Heinrich und Mathilde 
geb. Kling⸗Foth'ſchen Eheleuten gehörige, in Bieſterfelde 
belegene, im Grundbuche Blatt 1 verzeichnete Grund» 
ſtück ſoll am 18. October 1883, Vormittags 
10 Uhr, in Bieſterfelpe an Ort und Stelle, im Wege 
der Zwangs vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlags am 19. October 1883, 
Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle verkündet 
werden. 

Es befrägt das Geſammtmaaß der der Grund: 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 55 ha 64 a 
10 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden iſt: 1507 Mark 29 Pf. 
nud der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden iſt: 306 Mark. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblalts und 


Danzig, den 22. September 


andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in unſerer 


Gerichtsſchreiberei Abthl. J eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweſte 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs-Termine anzumelden. 


Marienburg, den 20. Auguſt 1883: 
Königliches Amtsgericht 1. 
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4535 Das der geſchäftsloſen minderjährigen Marie 
v. Zſcherlitztt zu Danzig gehörige, in Putzig Weſtpr. 
belegene, im Grundbuche daſelbſt Band 2 Blatt No. 66 
perzeichnete Grundſtück fol am 1 7. October 1883, 
Vormittags 11 Uhr, an Gerichtsſtelle im Wege der 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Erthellung des Zuſchlage am 19. October 1883, 
Vormittags 10 Uhr, edendaſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt vas Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundstücks: 1,78, 70 ha; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 16 Mk. 73 Pf; 
Nugungsmerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäude ſteuer veranlagt worden: 360 Mark. 


1883. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Rachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 1 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Putzig, den 7. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 


4536 Das der Maria Trendel, jetzt verehelichten 
Auguſt Baranowski, früher in Schmollin, jetzt unbe⸗ 
kannten Aufenthalts, gehörige, in Schmollin belezene, 
im Grundbuche von Schmollin, Blatt 23 verzeichnete 
Grundſtück ſoll am 17. Detober 1888, Bor- 
mittags 10 Uhr, con Werichtaftelle, im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 19. October 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 4 à 60 qm; der Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 24 Marl... 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Stenerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchbhlatts 
und audere baſſelbe angehende Nachts: iſungen können in 


der Gerichteſchreiberei J eingeſehen werden. 


ſoll am 1 2. November 


f Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anber- 
weiſe zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 


rechte geltend zu Machen haben, werden hiermit aufge⸗ 


fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion fpäteftene 
bis zum Erlaß des Ausſchluß⸗Urtheils anzumelden. 
Putzig, den 16. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 1. 


4837 Das dem Beſitzer Chriſtian Kinkel gehörige, 
in Ober⸗Buſchkau belegene, im Grundbuche von Ober⸗ 
Buſchkau in Band 2, Blatt 4 verzeichnete Grundſtück 
1883. Vormittags 
10 Uhr, im hiefigen Amtsgerichtsgebände, Zimmer No. 20, 
im Wege der Zwangsvollſtreckung, verſteigert und das 
Urtheil über die Erthetlung des Zuſchlags ebenda am 
13. November 1883, Mittags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſamm maaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 11 ha 
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41 a 10 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund» 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 31,13 Thlr. 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 0,0 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere bafjelte angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei Abthl. 5 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in | 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. ! 

Carthaus, den 30. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. | 


4538 Das dem Martin Junski (alias Junske) 
und deſſen Ehefrau Roſalle, geb. Siebert, früher ver⸗ 
wittwete Natzke gehörige, in Brentau No. 13 belegene, | 
im Grundbuche von Nawitz, Blatt 12 e 
Grundstück fol am 21. November 1883, 
Vormittags 11½ Uhr, im Zimmer No. 6 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil 

N 

| 


über die Ertheilung des Zuſchlags am 23. November 
1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 38 a 81 am: 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 6,09 M.; der jährliche Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 225 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichts ſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpaͤteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 6. September 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


4539 Das der Mühlenbeſitzerin Wittwe Caroline 

Puſch geb. Liebe gehörige, in Meſtin belegene, im Grund⸗ 

buche von Meſtin Bd. 1 Blatt 12 verzeichnete Grund⸗ 

ſtäck Meſtin No. 10, fol am 3. November 1 883, 

Vorm. 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der 

Zwangs vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 

die Ertheilung des Zuſchlags am 6. November 1883, | 
Vorm. 10 Uhr, an hieſiger „Werichtsftelle verkündet 

werdeu. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks: 11 ha 72 à N 
48 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
Grundſteuer veranlagt worden: 637% Thl.; gleich 
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191,10 Mk.; der Nutzungswerth, nach welchem das 
Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 90 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamteit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteftens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Dirſchau, den 5. September 1883. 

Königl. Amtsgericht, 


4540 Das den Kaufmann Fritz Rogoſch und 
deſſen Ehefrau Louſſe geb. Jantzen gehörige, in Danzig, 
Pfaffengaſſe No. 9 belegene, im Grundbuche Pfaffen⸗ 
gaſſe, Blatt 3 verzeichnete Grundſtück ſoll am 2 7. to; 
vember 1883, Vormittags 11½ Uhr, im Zimmer 
No. 6 im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Erkheilung des Zuſchlags am 
28. November 1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt ver⸗ 
kündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 60 qm; der jährliche Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 676 Mk. r 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Dien nigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu wachen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 

Danzig, den 12. September 1883. 01470 

Königliches Amtsgericht 11. f 


4541 Das dem Guts beſitzer Adolf Pieske gehörige, 
in Oliva, Seeſtraße No. 8, 9, 10, 12 belegene, im 
Grundbuche von Oliva Blatt 1 B. verzeichnete Grund⸗ 
ſtück fol am 5. Dezember 1883, Vorm. 11 ½ Uhr, 
im Zimmer No. 6 im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 6. Dezember 1883, Vorm. 12 Uhr, daſelbſt 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks; 6ha 162 40 qu mn; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden; 49,35 Mark; der jährliche 
Nutzungs werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 1596 Mark. | 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwerfungen können 
in der Gerichtsfchreiberei 8 eingeſehen werden. 
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weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in | 


das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 


haſtation des der Wittwe Marianna Tiborra, geborene 
Lipinska und deren min derjährigem Sohne Franz 


rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ Tiborra gehörigen, im Grundbuche don Trzebuhn Band 


fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 10. September 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 

4542 Das den Beſitzern Ferdinand Kowalke'ſchen 
Eheleuten gehörige, in Patull belegene, im Grundbuche 
von Patull Band 1 Blatt 23 verzeichnete Grundſtück 
ſoll am 9. November 1883, Vormittags 10 Uhr, 
im hieſigen Amtsgerichtsgebäude, Zimmer No. 20, im 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags ebenda am 10. No⸗ 
vember 1883, Mittags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſücks: 22 ha 33 a 
50 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Örunpiteuer veranlagt worden: 17,88 Thaler; 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 60 Mk. f 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grund buchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei Abthl. 5 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte, der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Carthaus, den 20. Auguſt 1883. 

ſtönigl. Amtsgericht. 

4543 Das den Einwohnern Johann und Eliſabeth 
geb. Cbel⸗Kehlmann'ſchen Eheleuten gehörige, in Wolfs⸗ 
dorf Niet erung belegenen, im Grundbuche von Wolfs⸗ 
dorf Niederung Band 2 Blatt 441 verzeichnete Grun d⸗ 
ſtück Woffsdorf Niederung No. 45 ſoll am 7. De⸗ 
zember 1883, Vormittags 10 Uhr, im Gerichts⸗ 
gebäude in Elbing, Zimmer No. 12, im Wege der 
Zwangevollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlogs an demſelben Tage da⸗ 
ſelbſt, Vormittags 11½ Uhr, verkündet werden. 

Das Grundſtück unterliegt der Grundſteuer nicht. 

Der Nutzungswerth, nach welchem das Grund ſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: beträgt 45 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
urd andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchrriberei, Zimmer 11, eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Prakluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Elbing, den 13. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


1 


20 Blatt No. 25 verzeichneten Grundſtücks ift aufge 
hoben, und fallen die Termine vom 24. reſp. 26. Sep⸗ 
tember ſomit fort. 
Berent, den 8. September 1883, 
Königl. Amtsgericht 3. 
Edietal⸗Eitationen. 


4545 Nachſtehende Verkaufs anzeige: 

Das der Maria Trendel, jetzt verehelichten Auguft 
Baranowski, früher in Schmollin, jetzt unbekannten 
Aufenthalts gehörige, in Schmolln belegene, im Grund⸗ 
buche von Schmoll in, Blatt 23 verzeichnete Grundſtück 
ſoll am 17. Oetober 1883, Vormittags 10 Uhr, 
an Gerichtsftelle im Wege der Zwangs vollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 19. October 1883, Vormittags 10 Uhr 
ebendafelbft verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der Flächen des 
Grundſtücks 4 a. 60 qm., der Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundftück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 24 Mark. 

Putzig, den 16. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 
wird der Maria Trendel, jetzt verehelichten Auguft Bara⸗ 
nomski, früher in Schmollin, jetzt unbekannten Aufent⸗ 
halts, hiermit öffentlich zugeſtellt. 

Putzig, den 16. Auguſt 1883. 

Säcker, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


4546 Auf Antrag des Reſtaurateurs Johann Wiens 
zu Danzig wird der Inhaber des angeblich vorloren ge⸗ 
gangenen Wechſels d. d. Danzig den 28. Februar 1883 
über 500 Mk., zahlbar am 31. Mai 1883 an Ortre des auf 
dem Wechſel noch nicht verzeichneten Ausſtellers, ange⸗ 
nommen von Marcus Beer, hierturch aufgefordert, feine 
Rechte auf dieſen Wechſel ſpäteſtens im Aufgebotstermin 
den 14. Januar 1884, Mittags 12 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gerichte (Zimmer No. 6) anzumelden 
und den Wechſel vorzulegen, widrizenfalls die Kraftlos⸗ 
erklärung teffelben erfolgen wird. 
Danzig, den 21. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 11. 


4547 Der Wehrm un Glaſer Chriſtoph Wilhelm 
Schröder, geboren am 24. März 1852 zu Bornſtedt, 
Kreis Potsdam, evangeliſch. nachweislich zuletzt in Danzig 
aufhaltſam, welcher hir reichend verdächtig erſcheint, als 
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaubniß ausgewandert 
zu fein, (Uebertretung des 8 360 No. 3 des Straf⸗ 
geſetzbuchs) wird hierdurch zur Hauptverhandlung auf 
ven 2. November 1883, Vormittags 11 Uhr, 
im Gerichtsgebäude, Neugarten No. 27, Zimmer No. 1 
und 2 vor das Königliche Schöffengericht I. unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß bei] unentſchuldigtem 
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Ausbleiben auf Gruud der gemäß $. 472 der Straf- g 


prozeß⸗Ordnung abgegebenen Erklärung des zuftändigen 
Königlichen Landwehr⸗Bezirks⸗Commandos Verurtheilung 
erfolgen wirt. IX. E. 2475/83. 
Danzig, den 13. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 13. 


4548 Der Schiffscapitain F. Münter aus Bergen, 
nachweislich zuletzt am 29. Juni 1883 in Danzig auf⸗ 
haltſam, welcher hinreichend verdächtig erſcheint, durch 
mehrere ſelbſtſtändige Handlungen im Hafenbezirk Danzig 
am 29. Juni 1883 als Führer des Dampfſchiffs „Victoria“ 

1. auf Verlangen des Seelootfen Lehmann, wiewohl 
ein Nothfall vorlag, nicht geſtopft und das Schiff 
rückwärts gehen gelaſſen zu haben, 

2. nicht dafür geſorgt zu haben, daß die Anordnungen 
des Seeloolſen Lehmann gehörig ausgeführt wur⸗ 
ten; vielmehr ohne begründete Urſache dieſen 
Lootſen außer Thätigkeit geſetzt und die Leitung 
der Fahrt ſelbſt übernommen zu haben, 

Uebertretung der §8. 20, 44 Polizei» Verordnung für 
den Hafen zu Danzig und 88. 3, 5 Polizei⸗Verordnung, 
betreffend die Annahme von Lootſen im Hafenbezirk 
Danzig vom 19. Auguſt 1880, SS. 3661 Strafgeſetz⸗ 
buchs, wird hierdurch zur Hauptverhandlung auf den 
2. November 1883, Vormittags 11 Uhr, im 
Gerichtsgebäude, Neugarten No. 27, Zimmer No. 1 
und 2 vor das Königliche Schöffengericht I., unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß bei unentſchuldigtem Aus⸗ 
bleiben des Angeklagten zur Hauptverhandlung ge⸗ 
ſchritten werten wird. IX. E. 2415/83. 
Danzig, den 13. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 13. 


4549 Nachſtehende Wehrpflichtige: 

1. Hermann Guſtav Otto Grunwald, geboren zu 
Elbing den 15. Februar 1860, zuletzt aufhaltſam 
geweſen in Pangritz Colonie, 

Otto Auguſt Haak, geboren in Elbing am 
24. Juli 1860, jetzt angeblich in Amerika, 

3. Waldemar Oskar George Kanitſch, geboren in 
Elbing am 18. Februar 1860, jetzt angeblich in 
Rußland, 

4. Adolph Hermann Henry Kruckenberg, geboren in 
Elbing am 23. Januar 1860, zuletzt auch dort 
aufhaltſam, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bun⸗ 
desgebiet verlaſſen oder nach er reichtem militairpflichti⸗ 
gen Alter ſich außerhalb des Bunresgebietes aufgehalten 
zu haben. 

Vergehen gegen § 140 bj. 1 No. 1 Strafge⸗ 
ſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf en 26. November 
1883, Vormittags 9 Ubr vor die Strafkammer des 
Königl. Landgerichts zu Elbing, Zimmer No. 39, zur 
Hauptverhandlung geladen. 
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Bei unentſchuldlgtem Ansbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 der Strafproze ßordnung 
von dem Civilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion des 
Stadtkreiſes zu Elbing über die der Anklage zu Grunde 
liegenden Thatſachen ausgeſtellten Erklärung verurtheill 
werden. 

Elbing, den 16. Auguſt 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


4550 Der Traftenſchiffer Ephraim Weichſelbaum 
aus Ruſſiſch⸗Polen, nachweislich zuletzt im Juli 1883 
in dane aufhaltſam, welcher hinreichend verdächtig 
er E nt, 
0 am 8. Juli 1883, Abends 6 Uhr, den Anorb⸗ 
nungen des zuſtändigen Strompolizeibeamten, mis 
ſeinen Sackgut⸗Traften (No. 54) in der Weichſel 
bei der Ganskruger Fähre zu halten, nicht Folge 
geleiſtet, vielmehr ungehörige Einwendungen hier⸗ 
gegen erhoben, 
(Uebertretung gegen 88. 4 und 44 der Hafenpollzei⸗ 
Verordnung vom 19. Auguſt 1880 und der 88. 47 und 
366 ad 3, 9 und 10 des Strafgeſetzbuchs) wird hier ⸗ 
durch zur Hauptverhandlung auf den 2. November 
1883, Vormittags 11 Uhr, im Gerichtsgebäude, 
Neugarten No. 27, Zimmer No. 1 und 2, vor das 
Königliche Schöffengericht 1 unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß bei unentſchuldigtem Ausbleiben des 
Angeklagten zur Hauptverhandlung geſchritten werden 
wird. IX. E. 2540/83. 

Danzig, den 13. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht 13. 

4551 Die verehelichte Muſikus Mathilde Ziesmer, 
geb. Krüger zu Harnau bei Freyſtadt Weſtpr., vertreten 
durch den Juſtiz⸗ Rath Preuſchoff, klagt gegen ihren 
Ehemann, den Muſikus Friedrich Ziesmer, früher zu 
Guhringen bei Freyſtadt in Weſtpr., jetzt im Auslande 
und unbekannten Aufenthalts, wegen böswilliger Ver⸗ 
laſſung mit dem Antrage auf Trennung der Ehe und 
Verurtheilung des Beklagten für den allein ſchult igen 
Theil, und ladet den Beklagten zur mündlichen Ver⸗ 
handlung des Rechtsſtreits vor die erſte Civilkammer 
des Königlichen Landgertchts zu Elbing auf den 
15. Januar 1884, Vormittags 10 Uhr, mit 
der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dleſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 8. September 1883. 

Bäcker, . 

Gerichts ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
4552 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Schuhmachermeiſters Eduard Schirrmacher 
zu Elbing iſt zur Prüfung der nachträglich angemeldeten 
Forderungen Termin auf den 2 8. September 1883, 
Vormittags 10 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte 
hierſelbſt, Zimmer No. 12, anberaumt. 

Elbing, den 8. September 1883. 

Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


zwar: 
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4553 Die nachbenannten Militärpflichtigen und 


1. Lorenz Thomas Lotterhofer, geb. den 18. Sep⸗ 


2 an wow 


tember 1856 zu Skurz, 

Carl Albert Theophil Meineck, geb. den 21. Oc⸗ 
tober 1856 zu Bruſt, 

Adolf Guſtav Kruggel, geb. den 20. Auguſt 1858 
zu Bitonla, 

Guſtab Leopold Neumann, geb. den 22. Auguſt 
1858 zu Bitonia, 

Bernhard Scharmach, geb. den 15. Auguft 1858 
zu Bitonta, 

Friedrich Auguſt Patzke, geb. den 12. März 1858 
zu Bielowo, 


. Johann Koſſecki, geb. den 8. März 1858 zu Bir⸗ 


kenthal, 


Theodor Warmbier, geb. den 23. März 1858 zu 


Dlugie, 

Frauz Kolaſſa, geb. den 21. October 1858 zu 
Karſchenken, 

Iſidor Kaminski, geb. den 14. November 1858 
zu Llenfitz, 

Paul Klamann, geb. den 19. März 1858 zu 
Miradau, 


Johann Glowacki, geb. den 19. November 1858 


zu Mirotken, 
Rudolf Edwin Schneider, geb. den 13. Dezember 
1858 zu Mlinsk, 


Jacob Gerkowski, geb. den 26. Juli 1858 zu 


Neudorf, 

Julius Philipp Grabezewskl, geb. den 22. Januar 
1858 zu Oſſowo, 

Stanislaus Kruzidi, geb. den 9. März 1858 zu 
Owidz, 


„Fran; Maclejewski, geb. den 25. Februar 1858 


zu Piſchnitz. 

Michael Schulz, geb. den 25. September 1858 
zu Ponſchau, 
Leo Kikel, 
Radegaſt, 


geb. den 8. September 1858 zu 


. Guſtav Adolf Huſe, geb. den 16. Mai 1858 zu 


Suaben, 


„Johann Sturmomsli, geb. den 27. Dezember 1858 


zu Schwarzwaſſer, 


Johann Zyaowski, geb. den 2. Januar 1858 zu 


Schwarzwaſſer, 


3. Johann Araſſmus, geb. den 17. Mal 1858 zu 


Sturz, 


Johann Kurowoki, geb. den 1. März 1858 zu 


Skurz, 
. Joſeph Lipski, geb. den 20. März 1858 zu Skurz, 
Peter Noga, geb. den J. Februar 1858 zu Sturz, 
„Johann Nadolny, geb. den 8. Juli 1858 zu 


Slurz, 


Franz Bernhard Duda, geb. den 6 Mai 1858 


zu Pr. Stargardt, 


Wilhelm Friedrich Heinrich Tornau, geb. den 


28. October 1858 zu Pr. Stargardt, 


43. 


. Jacob Barwick, 


Johann Heinrich Lebrecht Butſchke, 


. Earl Paul Chriſtian Zindler, geb. den 26. Januar 


1858 zu Pr. Stargardt, 
geb. den 17. April 1858 zu 
Wollenthal, 


Johann Guczinski, geb. den 4. Dezember 1858 


zu Zellgoſch, 


3. Guſtav Carl Grenſius, geb. den 13. Juli 1858 


zu Baldau, 
Hermann Ludwig Radſchinskt, geb. den 8. Auguſt 
1858 zu Baldau, 


Johann Ponczek, geb. den 23. October 1858 zu 


Borkau, 
Johann Felix Kalkowski, geboren den 15. Februar 
1858 zu Borroſchau, 


Carl Ludwig Albert Heldt, geb. den 20. Februar 


1858 zu Vresnow, 

Franz Lamkiewicz, geb. den 4. October 1858 zu 
Bresnow, 

Joſeph Jankowski, geb. den 20. April 1858 zu 
Bruſt, 

Duc Brzeski, geb. den 3. September 1858 zu 
Dirſchau, 2 

Adolf Borowski, geb. den 21. October 1858 zu 
Dirſchau, 


„Albert Eduard Paul Froſt, geb. den 27. Mai 


1858 zu Dirſchau, 
Julius Hinz, geb. den 21. Februar 1858 zu 
Dirſchau, 


. Hermann Carl Friedrich Koehler, geb. den 2. Au⸗ 


auſt 1858 zu Dirſchau, 


. Adalbert Georg Neukirch, geb. den 25. October 


1858 zu Dirſchau, 
Johann Haſa, geb. den 29. September 1858 zu 
Felgenau, 


„Joſeph Kwanta, geb. den 5. Dezember 1858 zu 


Goftomie, 


Franz Joſeph Bohra, geb. den 31. October 1858 


zu Gnieſchau, 


. Franz Mazurowskl, geb. den 17. Juli 1858 zu 


Klonowken, 
geb. den 
8. Dezember 1858 zu Kniebau, 


»Michael Albert Weſolowski, geb. den 6. Juni 1858 


zu Kniebau, 


„Laurentius Schulz, geb. den 7. Auguſt 1858 zu 


Königswalde, 


Johann Franz Kaminski, geb. den 8. October 1858 


zu Lunau, 
Eduard Wilhelm Carl Schroeder, geb. den 6. April 
1858 zu Meſtin, 


Theodor Piontek, geb. den 4. Februar 1858 zu 


Pommey, 


„Jacob Jasdrzewski, geb. den 15. Mai 1858 zu 


Gr. Schlanz, 


Franz Lamek, geb. den 16. September 1858 zu 


Gr. Schlanz, 


. Thomas Dobrzinsli, geb. den 9. Mai 1858 zu 


Kl. Schlanz, 


59. Franz Tlorkowskt, geb. den 22. Februar 1858 zu 


Kl. Schlanz, 

60. Franz Julius Rebell, geb. den 26. Mai 1858 
zu Kl. Schlanz, 

61. Franz Antoczewicz, geb. den 15. October 1858 
zu Schliewen, 

62. Franz Heinowskl, geb. den 18. September 1858 
zu Subkau. 

63. Johann Marach, geb. den 8. Juni 1858 zu 
Sublau, 

64. Johannes Georg Jude, geb. den 2. Februar 1858 
zu Gr. Thurſe, 

65. Joſeph Bara, geb. den 17. März 1858 zu Gr. 
Watzmiers, 

66. Joſeph Balcer, geb. den 3. Juli 1858 zu Zdunt, 

deren Aufenthalt unbekannt iſt, und welchen zur Laſt 

gelegt wi rd 


als Wehrpflichtige in den letzten 5 Jahren in der 
Abſicht, ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſte⸗ 
henden Heeres oder der Flotte zu entziehen, ohne 
Erlaubnig das Bundesgebiet verlaſſen bezw. ſich 
nach erreichtem militairpflichtigen Alter außerhalb 
des Bundesgebiets aufgehalten zu haben (Ver⸗ 
gehen gegen 8. 140 Abſatz 1 No. 1 des Reichs⸗ 
ſtrafgeſetzbuchs) 
werben auf den 5. Dezember 188 a, Vormittags 
9 Uhr, vor der Strafkammer "hei dem Königl. Amts⸗ 
gericht zu Pr. Stargardt, zur Hauptverhandlung geladen. 
Auch bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird zur 
Hauptverhandlung geſchritten werden. I. M. 2 56/83. 
Danzig, den 12. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4554 Die Militärpflichtigen: 

1. Heinrich Albert Lenke, geboren am 18. Septem⸗ 
ber 1859 zu Gohren, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Buchen rode, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Hermann Ferdinand Carl Schwochow, geboren am 
2. Juli 1861 zu Coſſe, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Rahmel, Kreis Neuſtadt Weſipr., 
deren Aufenthalt unbekannt iſt, und welchen zur Laft 
gelegt wird, als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem 
Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte 
zu entziehen, ohne Erlaubniß entweder das Bundesgebiet 
verlaſſen oder nach exreichtem militärpflichtigen Alter ſich 
außerhalb des Bundesgebiets aufgehalten zu haben, (Ver⸗ 
gehen gegen 8. 140 des Reichs ſtrafgeſetzbuches), werden 
auf den 3. Januar 1884, Vormittags 12 Uhr, 
vor die Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig, Neugarten No. 27, Zimmer No. 10, 1 Treppe, 
zur Hauptverhandlung geladen. Auch bei unentſchuldigtem 

usbleiben wird zur Hauptverhandlung geſchritten wer⸗ 
den. (J. M. 1. 63/83). 

Danzig, den 8. September 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


4555 Gegen den Drahtbinder Joſeph Sebczik, zu⸗ 
letzt in Marienburg wohnhaft, zur Zeit in Uagarn, 
näherer Aufenthaltsort unbekannt, tft wegen Uebertre⸗ 


2. 
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| 
| 
| 


tung des 8. 18 des Geſetzes vom 3. Juli 1876 durch 
Beſchluß des Königlichen Amtsgerichts zu Tlegenhof vom 
25. Juli 1883 das Hauptverfahren eröffnet und Termin 
zur Sa Wen auf den 21. November 
1883, Vormittags 11 Uhr, vor dem Königlichen 
Schöffengerichte zu Ttegenhof anberaumt worden, zu 
welchem der p. Sevczik hierdurch in Gemäßheit der 
88. 320, 321 der Strafprozeßordnung unter der War⸗ 
nung geladen wird, daß bei ſeinem unentſchuldigten 
Aus bleiben zur Hauptverhandlung geſchritten werden 
wird. 
Tiegenhof, den 30. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4556 I. Folgende angeblich verlorene Hypotheken⸗ 

Urkunden: 

1. das aus der Ausfertigung des gerichtlich beſtätig⸗ 
ten Erbreceſſes vom 3. Mat 1832 und dem 
Hypotheken⸗Rekognitionsſcheine vom 5. Mai 1832 
beſtehende Dokument über die auf dem, dem 
Eigenthümer Michael Zieſe gehörigen Grundſtücke 
Meiſterswalde, Blatt 6 res Grundbuchs Abthl. 3 
No. 1 zufolge Verfügung vom 5. Mai 1832 für 
den Chriſtian Zieſe, geboren den 24. Juli 1815, 
eingetragenen 150 Thaler väterliches und mütter⸗ 
liches Erbtheil; 

„der aus der Ausfertigung des Kaufvertrages vom 
30. Mai 1876 und der Verhandlung vom 27. Des 
tober 1876 ſowie dem Hypothekenbuchsauszuge 
vom 8. November 1876 beſtehende Hypotheken⸗ 
brief über die auf dem, dem Gewehrfabriker 
Eduard Freymann gehörigen Grundftücke Ohra 
an der Mottlau Blatt 10 des Grundbuchs Abthl. 
3 No. 19 für die Wittwe Emma Florentine Witt⸗ 
hold geb. Piesker laut Verfügung vom 8. Novem⸗ 
ber 1876 eingetragenen 5731 Mk. 25 Pf. Kauf⸗ 
gelderreſt, nach Abtretung von 5400 ME laut Ber- 
merkes vom 7. September 1877, noch gültig auf 
331 Mark 25 Pf.; 


der aus der Ausfertigung der Schuldurkunde vom 
1. Juli 1873, dem Hypothekenbuchsauszuge und 
der Eintragung vom 1. Dezember 1873 beſtehende 
Hypothekenbrief über die auf den dem Fleiſchermeiſter 
Theodor Richard Duering (alias Doering) und 
deſſen Ehefrau Bertha Emilie geb Alsleben ge⸗ 
hörigen Grundſtücken Neufahrwaſſer No. 51 A. 
und Sasper⸗See Nb. 2 des Grundbuchs Abthl. 3 
No. 8 bezw. No. 7 für den Fleiſchermeiſter Gott⸗ 
lieb Doering in Danzig eingetragenen und auf 
das abgezweigte Grundſtück Neufahrwaſſer No. 155 
mit übertragenen 3000 Thaler Darlehn, verzins⸗ 
lich vom 1. Juli 1873 ab zu 5 Prozent; 


2. Dezember 1872, dem Hypothekenbuchsauszuge 
und der Eintragung vom 4. Januar 1873 be⸗ 
ſtehende Hypothekenbrief über die auf dem jetzt 
dem Malermeiſter Julius Alexander Thiel ge⸗ 
hörigen Grundſtücke Danzig, Tiſchlergaſſe No. 55 


der aus der Ausfertigung der Schuldurkunde vom 


W 


1 
l 


— — — 
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des Grundbuchs Abtheilung 3 No. 8 für die Ge. 


= 


ſchwiſter Börſchmann, nämlich: 

a) Charlotte Louiſe Roſalie, geboren den 28. Jun 
1861; 

b) Felix Herrmann, geboren den 23. Febr. 1863. 

Kinder des Poſtamtsaſſiſtenten Börſchmann hier⸗ 


das aus der Ausfertigung der gerichtlichen Ver⸗ 
handlung vom 26. März 1862, dem Hypotheken⸗ 
buchsauszuge und dem Eintragungsvermerke vom 
19. April 1862 beſtehende Dokument über die 
auf dem, dem Beſitzer Gottfried Lucht gehörigen 
Grundſtücke Junkeracker No. 12 des Grund⸗ 
buchs Abtheilung 3 No. 5, zufolge Verfügung vom 
26. März 1862 für den Eigenthümer Johann 
Mielke in Junkeracker eingetragenen mit 5 Prozent 
verzinslichen 125 Thaler Darlehn; 


das aus der Ausfertigung der Obligation vom 


27. Dezember 1862, dem Hypothekenbuchsauszuge 
und dem Eintragungsvermerke vom 13. Januar 
1863 beſtehende Dokument über die auf den der 
verwittweten Frau Schlücker geb. Keyſer und den 
Geſchwiſtern Schlücker gehörigen Grundſtücken 
Danzig, Niedergaſſe Blatt 26 und 27 des Grund⸗ 
buchs, Abtheilung 3, No. 8 bezw. 7 für die 
Brauereibeſitzer Carl Kreyſſig und Philipp Eiſen⸗ 
hardt zu Danzig zufolge Verfügung vom 
13. Januar 1863 ‚eingetragenen und zufolge Ber 
fügung vom 18. Dezember 1869 an letzteren zum 
Alleineigenthume abgetretenen, zu 6 Prozent ver- 
zinslichen 350 Thaler Darlehn; 

das aus der Ausfertigung der Obligation vom 
26. Februar 1862, dem Hypothekenbuchsauszuge 
und dem Eintragungsvermerke vom 17. April 1862 
beſtehende Dokument über die auf den der ver⸗ 
wittweten Frau Schlücker geb. Keyſer und den 
Geſchwiſtern Schlücker gehörigen Grundſtücken, 
Danzig Niedergaſſe Blatt 26 und 27 des Grund⸗ 
buchs Abtheilung 3 No. 7 bezw. No. 6 für den 
Kaufmann Heinrich Wilhelm Mayer zu Danzig 
zufolge Verfügung vom 8. April 1862 eingetra⸗ 
genen zufolge Verfügung vom 18. Dezember 1869 
für den Kaufmann Philipp Franz Eiſſenhardt zu 
Danzig umgeſchriebenen, zu 6 Prozent verzinslichen 
600 Thaler Darlehn; 

Die Dokumente über die auf dem, dem Sattler 


Julius Schmidt gehörigen Grundſtücke, Trutenau 


ſollen 


Blatt 12 Abtheilung 3 No. 3 aus der Urkunde 
vom 6. Juni 1838 bezw. Abtheilung 3 No. 4 
aus der Urkunde vom 6. Mai 
Earl Auguſt Stanke 
zu 6 Prozent verzinslichen 250 Thaler bezw. 
150 Thaler Darlehn, 


1858 für den 


I 
1 
ad 1, 2, 5, 8 auf den Antrag der bezeichneten 


Grundſtückseigenthümer behufs Löſchung, 


ſelbſt, eingetragenen 1000 Thaler Darlehn, vom 

2. Dezember 1872 ab zu 5 Prozent verzinslich: 
! 
| 
| 


zu Gr. Zünder eingetragenen, { 


ad 3, 4, 6, 7 auf den Antrag der bezeichneten 
Gläubiger bezw. deren Rechtsnachfolger, 
für kraftlos erklärt werden. 

Il. Die auf dem, dem Hofbeſitzer Auguft Iſendick 
und deſſen Ehefrau Euphrofine Barbara, geb. Neufeldt 
gehörigen Grundſtücke Glabitſch No. 5 Abtheilung 3 
No. 1 für die Wittwe Regine Wagnet geb. Penning zu 
Glabitſch aus dem Vertrage vom 24. Mai und 4. Auguft 
1823 zufolge Verfügung vom 7. Januar 1825 einge⸗ 
tragene auf das Zweiggrun dſtück Glabitſch No 8 über⸗ 
tragene Kaufgelderforderung von 267 Thaler 26 Sgr. 
iſt angeblich bezahlt, und ſoll auf den Antrag der Eigen 
thümer des Grundſtücks und deſſen Vorbefitzer, Zimmer⸗ 
meiſter Carl Andreas und Johanna, geb. Bauer⸗Riedler⸗ 
ſchen Cheleute zu Langfuhr gelöſcht werden. 

Die uubekannten Inhaber der ad I bezeichneten 
Urkunden ſowie die der Perſon oder dem Aufenthalte 
nach unbekannten Berechtigten zu der Poſt ad II wer⸗ 
den aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine, den 
4 Januar 1864, Vormittags 11½ Uhr, (Zimmer 
No. 6) ihre Anſprüche und Rechte anzumelden bezw. 
ad 1 die Urkunden vorzulegen. wiprigenfalls ad I tie 
Urkunden werden für kraftlos erklärt, ad II die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren Anſprüchen auf die Poft ausge⸗ 
ſchloſſen und die Poſt im Grune buche gelöſcht werden 
wird. 

Danzig, den 1. September 1883. 

Könizliches Amts⸗Gericht 11. 


4557 1. Der Tiſchlergeſelle Thomas Switlick aus 
Blenkowko, am 18. December 1855 in Gruczno 
geboren, katholiſch, 
der Knecht Friedrich Zuchowski aus Gorianen, 
am 17. November 1855 in Stangenwalde geb, 
evangeliſch, 
Schloſſergeſelle Johann Carl Kuchenbecker, geb. 
14. November 1854 in Gutzki, evangelisch, 
Arbeiter Stephan Danielewski aus Wabez, 
am 25. December 1852 in Culm, katholiſch, 
Kuecht Franz Kowalski aus Blandau, geb. 
2. Juni 1849 in Heimbrunn, katholiſch, 
der Arbeiter Simon Drzewiczewskl aus Heim⸗ 
brunn, am 29. September 1851 in Heimbrunn 
geboren, katholiſch, 1 
7. der Arbeiter Auguſt Ligmanskl aus Blandau, ge⸗ 
boren am 26. April 1849 in Przyfteck, katholisch, 
8. der Knecht Thomas Krajewski aus Blandau, 
geb. am 22. März 1853 in Blandau, katholtſch, 
9. der Käthnerſohn Guſtav Marohn aus Klammer, 
geboren am 25. Auguſt 1850 in Oberausmaaſf, 
evangeliſch, 
der Käthnerſohn Paul Jachowskfi aus Adl. Wal⸗ 
dan, geboren am 16. November 1851 in Weiff- 
beide, katholiſch, 
werben beſchuldigt: 
zu No. J, 2, 3 und 9 als beurlaubte Reſerviſten, 
zu No. 4, 5, 6, 7, 8, 10 als Wehrmänner der 
Landwehr 


e 


10. 


7*¹ 
ohne Erlaubniß ausgewandert zu fein, ohne von der Oſſiek, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaf⸗ 


bevorſtehenden Auswanderung der Mtlitairbehörde Ans der Güter und des Erwerbes mit der Mußgabe, daß 


zeige erſtattet zu haben. 


das von der künftigen Ehefrau einzubringende Vermögen 


(Uebertretung gegen 8. 360 No. 3 des Strafge- und dasjenige Vermögen, wos fie während der Ehe durch 


ſetzbuchs.) 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichte hierſelbſt auf den 183. November 
1883, Vormittags 11 Uhr vor das Königliche 
Schöffengericht Hierfelbft, Zimmer No. 13 zur! Haupte 
verhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks⸗Kommando zu Graudenz 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Culm, den 30. Auguſt 1883. 

Neumann, 
Gerichtsſchreiker des Königlichen Amtsgertchts. 


Bekauntmachungen 
über geſchloſſene Ehe» Verträge. 


4558 Der Gaſthofbefitzer Emil Thiel zu Georgens⸗ 
dorf, und deſſen bisher mit demſelben in Gütergemein⸗ 
ſchaft lebende Ehefrau Conſtantia geb. Nehring daſelbſt 
haben nach Eingehung der Ehe, aber vor Ablauf der 
zweijährigen Friſt die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit Bezug auf §. 392 des Allgemeinen Land⸗ 
rechts laut gerichtlicher Verhandlung vom 24. Auguſt 
d. J. von dem gedachten Tage an ausgeſchloſſen. 
Stuhm, den 24. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4559 Der Geometer Paul Schiller von hler und 
das Fräulein Antonie Emilie Franziska Kramer, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Gefängniß⸗Oberauffehers 
Leopold Kramer zu Pr. Stargard, haben vor Eingehung 
ihzer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Pr. Stargard, den 13. Auguſt 
1883 dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut 
in die Ehe bringt, oder während der Ehe aus irgend 
welchem Grunde erwirbt, die Natur des durch Vertrag 
vorbehaltenen Vermögens derſelben haben ſoll. 
Flatow, den 26. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4560 Der Maurergeſell Albert Buttgereit aus 
Dirſchau und das Fräulein Caecilie Littkewicz aus Dom⸗ 
browken, letztere im Beiſtande ihres Vaters, Maurers 
Joſef Littkewicz, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
fiimmung, daß das von der Ehefrau einzubringende Ver ⸗ 
mögen, ſowie dasjenige, welches dieſelbe während der 
Ehe durch Glücksfälle, Erbſchaften und Schenkungen er⸗ 
werben ſollte, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Verhandlung vom 23. Auguſt 1883 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargardt, den 24. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4561 Der Gaſtwirth Franz Rudzinski aus Graban 
und die Wittwe Pauline Kaulbarſch, geb. Dürre, aus 


I 
{ 
{ 
i 
l 
1 


Geſchenke, Erbſchaften, Glücksfälle oder auf ſonſtigem 
Wege erwirbt, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben 
ſoll, laut Verhandlungen vom 24. Auguſt 1883 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Pr. Stargardt, den 24. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4562 Der Militäranwärter Auguſt Kahl aus Peters 
dorf bei Hirſchberg in Schleſien, jetzt in Marienfelde, 
und die unverehelichte Ida Schröder in Marienfelde, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt und während der⸗ 
ſelben aus irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut gericht⸗ 
licher Verhandlung von heute ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 25. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


4563 Der Tapezier Pauk Trautmann zu Thorn 
und die verwittwete Kanzliſt Marie Dzingel, geb. Ball⸗ 
ruß zu Thorn haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom 22. Auguſt 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4564 Der Rentier Herr Theodor Reſchke und das 
Fräulein Julie v. Michaelis, beide von hier, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
tes Erwerbes laut Vertrages vom heutigen Tage aus⸗ 
geſchloſſen. 
Elbing, den 29. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4565 Der Gutsbeſitzer Wilhelm Ziegler und deſſen 
Ehefrau Antonie, geborene de la Chaux aus Tilſit, jetzt 
bier wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung vom 14. Mai 1865 ausgeſchloſſen, und ſoll das 
en der Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen 
aben. 
Elbing, den 30. Auguſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4566 Der Kanzletgehülfe Paul Gruhn von hier 
und das großjährige Fräulein Antonie Wiesner von 
hler, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und bes Erwerbes dergeſtalt ausgeſchloſſen, 
daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt, und 
was ſie während der Ehe durch Erbſchaften Geſchenke, 
Glücksfälle und ſonſt erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung 
vom 4 September 1883. 
Schöneck, den 5. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4567 Der Rittergutsbeſitzer Guſtav Hellwich zu 
Gr. Lipſchin und Fräulein Eliſabeth Schuch im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Riltergutsbeſitzers Heinrich 
Schuch zu Alt Grabau haben durch gerichtlichen Vertrag 
Berent, d. d. 30. Auguſt 1883 für die Dauer der von 
ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Berent, den 30. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4568 Der Gaſtwirth Emil Harder aus Bohnſacker⸗ 
Troyl und das Fräulein Martha Bark aus Klein 
Walddorf haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
31. Auguſt 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der Braut in die Ehe eingebrachte, bezw. 
während derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 31. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4569 Der Kaufmann Georg Robert Niemierski 
und deſſen Ehefrau Johanna Eva Maria, geborne 
Kulenkump von hier haben bei Erreichung der Groß⸗ 
jährigkeit der Letzteren die Gemeinſcheft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrages vom 29. Auguſt 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
Ehefrau eingebrachte Vermögen, ſowie alles Dasjenige, 
welches ſie während der Ehe durch Schenkungen, 
Glücksfälle oder Erbſchaften erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliches Amtsgericht J. 
4570 Der Fleiſchermeiſter Albert Hinterlach hier⸗ 
ſelbſt und das Fräulein Bertha Gorondzielski zu 
Marienwerder haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
d. d. Marienwerder, den 23. Auguſt 1883 mit der 
Beſtimmung aus geſchloſſen, daß das Vermögen der 
Braut die Natur des Eingebrachten haben ſoll. 
Danzig, den 30. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4571 Der Kaufmann (Bierverleger) Heinrich 
Höhmann hierſelbſt und das Fräulein Johanna Rein» 
haret von hier, mit Genehmigung ihres Vaters, Ferdi⸗ 
nand Reinhardt, bier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom 25. Auguſt 1883 mit der Maßgabe 
aus geſchloſſen, daß alles Vermögen, welches die Braut 
in die Ehe gebracht oder während derſelben auf irgend 
welche Art erwirbt, die Natur des vertragsmäßig vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4572 Der Baugewerksmeiſter Arthur Meſeck zu 
Culm und das Fräulein Emma Schultze daſelbſt haben 
mitteſt Vertrages vom 28. d. M. vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes der⸗ 
geſtalt ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in die 
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Ehe einzubringende, ſowie das derſelben als Ehefrau 
während der Ehe durch Erbſchaft, Glücksfälle oder jonft 
zufallende Vermögen die Natur des geſetzlich Vorbe 
haltenen haben ſoll. 
Culm, den 31. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
4573 Das Fräulein Johanna Marcus zu Neu- 
mark, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres daſelbft 
wohnhaften Vaters, des Kaufmanns Carl Marcus und 
der Kaufmann Adolph Marcus aus Buſchkowo, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
27. Auguſt er. mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
das von der künftigen Ehefrau eingebrachte Vermögen, 
wie es im Vermögensverzeichniſſe angegeben iſt, vorbe⸗ 
haltenes Vermögen ter Frau Marcus bleiben ſoll 
und nur ihr allein die freie Verwaltung und Verfü⸗ 
ung darüber zuſtehen ſoll, daß auch alles, was der 
künftigen Ehefrau Mareus etwa durch Erbſchaft, Ver⸗ 
mächtniſſe und Geſchenke zufällt, die Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben ſoll. 
Neumark, den 27. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
4574 Der Kaufmann Max Louis in Strasburg 
Weſtpr., und das Fräulein Jenny Pick aus Bart ſchin 
haben vor Eingehuug ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung des Königl. 
Amtsgerichts Labiſchin vom 3. Auguſt 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau 
in die Ehe bringt oder während terjelben durch Erb. 
ſchaft, Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt wie erwirbt, die 
Natur des vorkehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Strasburg, den 5. September 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

4575 Der Handlungsgehilfe Arnold Engel und 
das Fräulein Margarethe Wendt, letztere im Beiſtande 
und mit Genehmigung ihres Vaters, des Lohnſchreibers 
Robert Wendt, ſämmtlich von hier, haben vor Einge⸗ 
hung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrages vom 10. September 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, 10. September 1883. 

Königl. Amtsgericht I. 
4576 Der Kaufmann Ernſt Stechern und das 
Fräulein Rofa Schmidt, letztere im Beiſtande und mit 
Genehmigung ihres Vater, des Wiegemeiſters Hermann 
Schmidt, ſämmtlich in Prauſt, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages vom 10. Sepiember 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut 
in die Ehe eingebrachte und während derſelben als 
Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 10. September 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 
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4577 Der Getreidehändler Alexander Lebrecht in 
Dirſchau und die unverehelichte minderjährige Minna 
Kallmann aus Argenau haben durch gerichtlichen Vertrag 
vom 20 Auguſt 1883 bezüglich ihrer beabſichtigten Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das eingebrachte Ver ⸗ | 
mögen der Braut, ſowie das in der Ehe durch Erbſchaft, 
Glücks fälle oder ſonſt erworbene Vermögen die rechtliche 
Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben foll. 
Inowrazlaw, den 20. Auguſt 1883. 
Königlich Preußiſches Amtsgericht 2. 
4578 Der Rittergutsbeſitzer Max Hewelke aus 
Warczenko und das Fräulein Helene Melms, im Bei⸗ 
ftanre ihres Vaters, des Riitergutsbefitzers Julius 
Melms aus Ciſſewic, Kreiſes Conſtz, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ee die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung d. d. Gerichtstag Czersk, 
den 20. Juni 1882 mit dem Bemerlen ausgeſchloſſen, 
daß fie ihren erſten Wohnſitz in Warczenko hieſigen 
Kreiſes nehmen werden. 
Carthaus, den 8. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4579 Die Fra Müller Clara Emma Dei geb. 
Jeske und deren Ehemann Müller Auguſt Dei von 
hier haben, na pdem die Ehefrau die Großjährigkeit er⸗ 
reicht hat, die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung 
vom 31. Uuguſt d. J. ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 11. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4580 Der Cigeuthümer Herrmann Winkler in 
Schöumoor und die Caroline Wilhelmine Neuber in 
Schoeneberg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
I 


vom 8. September 1883 ausgeſchloſſen. 
Eibing, den 8. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4581 Die Frau Kaufmann Latté, Gertrud geb. 
Moral und deren Ehemann, Kaufmann Ludwig Latté 
in Thorn haben, nachdem die Ehefrau die Großjährigkelt er⸗ 
reicht hat, die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Verhandlung vom 17. Juli 1883 aus» 
geſchloſſen. 
Thorn, den 31. Auzuſt 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
4582 Der Bürgermeiſter Felix Muscate in Stras⸗ 
burg Weſtpr und das Fräulein Clara König aus 
Marienburg haben vor Eiugehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung, Martenburg den 24. Auguſt 1883 ausgeſchloſſen 
Strasburg Weſtpr., den 5. September 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


4583 Die Brückgeld⸗Erhebung der Eiſenbahnbrücke 
zu Marienburg ſoll vom 1. Dezember d. J. ab zur 
Verpachtung geſtellt werden, wozu wir einen Lleitations⸗ 
Termin auf Donnerſtag, den 4. Oetober er., früh 10 
Uhr, im Lokale des Steuer⸗Amtes zu Marienburg feſt⸗ 
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geſetzt haben. Die näheren Bedingungen können ba» 
ſelbſt eingeſehen werden; zur Sicherung der Gebote iſt 
von jedem Licitanten eine Kaution von 300 Mark baar 
zu deponiren. 
Elbing, den 3 September 1883. 
Königliches Haupt Steuer⸗Amt. 
4584 Aufkündigung von Pfandbriefen 
des 


Danziger Hypotheken⸗Vere ins. 
Folgende heute ausgelooſte Pfandbriefe à 5 Prozent: 
Litt. 4 en Mk. No. 36, 111, 112, 115, 


Litt. B. à 1500 Mk. No. 441, 494, 539, 565, 
601, 627, 

und Pfandbriefe à 4½ Prozent: 

Litt. H à 2000 Mk. No. 42, 153 
werden ihren Inhabern hiermit zum 1. Januar 1884 
gekündigt, mit der Aufforderung, am 2. Januar 1884 
entweder hier bei uns (Melzergaſſe 3 in den Nachmittags⸗ 
ſtunden von 3—4 Uhr) oder hier bei der Danziger 
Privat⸗Aktienbank und bei Herren Baum & Liepmann 
und bei Herren Meyer & Gelhorn (Langenmarkt 40) 
oder in Berlin bei der Preuß. Hypothen⸗Verſicherungs⸗ 
Aktien⸗Geſellſchaft (Friedrichsſtraße 101) oder zu Königs⸗ 
berg in Preußen bei Herrn Friedrich Laubmeyer deren 
Nominalbetrag baar in Empfang zu nehmen. 

„Die vorbenannten Pfandbriefe find nebſt den dazu 
gehörigen nach dem 1. Januar 1884 fällig werdenden 
Coupons und nebſt Talons im coursfähigen Zuſtande ab⸗ 
zuliefern; der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird 
von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug gebracht. 

Werden die vorbezeichneten gekündigten Pfandbriefe 
am beſagten Verfalltage nicht eingeliefert, ſo hört ihre 
weitere Verzinſung mit dem 1. Januar 1884 auf und 
wird in Betreff ihrer Valuta und event. wegen ihrer 
gerichtlichen Amortiſation nach §. 28 unſeres Statuts 
verfahren werden. 

Reſtanten von früheren Looſu ngen fünfprozentiger 
Pfandbriefe: 

Seit 1. Januar 1880 C. 2967 à 300 Mk. 


Seit 1. Januar 1881 C. 457 u. C. 3934 à 300 Mk. 
Seit 1. Januar 1882 C. 874 u. C. 2872 à 300 Mk. 
Seit 1. Juli 1882 C. 660 à 300 Mk. 

Seit 1. Juli 1883 A. 846 à 3000 Mk. 


Danzig, den 13. September 1883. 
Die Direction. 
C. Roepell. 


4588 Zufolge Verfügung vom 15. September 1883 
iſt an demſelben Tage dle in Elbing beſtehende Handels⸗ 
niederlaſſung des Kaufmanns Paul Tochtermann eben⸗ 
daſelbſt unter der Firma: 
P. Tochtermann 

in das dieſſeitige Firmenregiſter unter No. 713 ein⸗ 
getragen. 

Elbing, den 15. September 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


a 


4586 


der Holz und Torf⸗Verkaufs⸗ und Zahlungs ⸗ Termine für die Königl. Forſten des Regierungs⸗Bezirks Danzig 
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Bekanntmachung 


pro IV. Quartal 1883. 


Beh oe 


des Reviers. 


Wirthy. 


Mirchau. 


Okonin. 


Königs wieſe. 


Polplin. 


Hagenort. 
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8 von 10 Uhr Vormittags ab 25 22 20 
Brodden, Borkau, Bilawker⸗ im Müller'ſchen Gaſthauſe zu Pelplin, von 
weide und Sturmberg 10 Uhr Vormittags ao — 29 28 
Kochankenberg und Semlin. im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gardt, von 3 Uhr Nachmittags ab — 17 15 
Hohenwalde, Wieck und im deut ſchen Haufe zu Tolkemit von 10 Uhr 
Leckenort. Vormittags ohhh — 19 17 
ſämmtliche Beläufe. im Nürnbergſchen Gaſthauſe zu Hagenort 
von 11 Uhr Vormittags a 23 6 4 
— 20 18 
10 im Boehlke'ſchen Gaſthauſe zu Oſſteck, von 
10 Uhr Vormittags ab „ 
n im Kruge zu Kl. Schliewitz von 10 Uhr 
Sen A AU ERERRT. 4 12 10 
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5 Glinow. in der Poſtſtation Wigodda von 10 Uhr 
Vorm. ab F % œũQ ⏑⁹ gm Te — 15 — 
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Gnewau, 3 im L. Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda Weſtpr. 
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1 5 im Dettlaff'ſchen Gaſthofe zu Luſin von 
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5 „ im Wigotzli'ſchen Gaſthofe zu Schönwalde 
von 12 Uhr Mittags 20 — 
Steegen. Bodenwinkel. im Rahn'ſchen Lokale zu Saen von 
Liep und Pröbbernau 10 Uhr Vormittags abb 13 10 8 
27 2421 
" Stutthof. 
Steegen, Paſewark. desgl. 134 12 10 
n e 27 26 22 
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Stangenwalde. 55 im Patſchull'ſchen Gaſthauſe zu Stangen» 
walde, von 10 Uhr Vormittags ab 18 813 
— 29 27 
n Babenthal und Rehhof. im Gaſthauſe zu Krug Babenthal, 85 
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Danzig, den 17. September 1883. 


4587 Mit dem 1. September d. J. iſt zum Local⸗ 
Güter⸗Tarif für den Eiſenbahn⸗Olrectlons⸗Bezirk Brom⸗ 
berg vom 1. Juli 1880, zweite Auflage der Nachtrag II 
in Kraft getreten, derſelbe enthält außer bereite beſtehen⸗ 
den und früher publicirten Tarif veränderungen und Er⸗ 
gänzungen einen bis zum 31. Auguſt 1884 giltigen 
Aus nahmetarif für Sprit und Spiritus zum See⸗Export 
nach den Stationen: Colberg, Danzig, Königsberg i. Pr., 
Memel, Neufahrwaſſer, Rügenwalde und Stolpmünde, 
und kann zum Preiſe von 0,10 Mk. durch Vermittelung 
unſerer Billei⸗Expeditionen käuflich bezogen werden. 
Bromberg, den 8. September 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction 


4588 Mit dem 1. October cr. tritt an Stelle des 
Rumänſſch⸗Galiziſch⸗Deutſchen Verband ⸗Gütertarifs 
Theil 2. Heft 3 vom 1. Januar 1880 für den Verkehr 
zwiſchen diesſeitigen Stationen und Stationen der 
Kalſer⸗Ferdinands Morden; Galiziſchen Carl⸗Ludwigs⸗ 
Bahn, Lemberg⸗Czarnowitz⸗Jaſſy⸗ Bahn (oefterreichiiche 
Linien) und der Erzherzog⸗Albrecht⸗Bahn unter der 
Bezeichnung: 
Galiziſch⸗Norddeutſcher bezw Galiziſch⸗Niederlän⸗ 

diſcher Eiſenbahn⸗Verband, Theil 2, Heft 1 
ein neuer Tarif in Kraft. 

Exemplare deſſelben können zum Preiſe von 
0,20 M. durch Vermittelung unſerer ſämmtlichen Billet⸗ 
Expeditionen käuflich bezogen werden. 

Bromberg, den 7. September 21883. 


Koͤnigliche Eiſen bahn⸗ Direction. 


4589 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Bäckermeifters Otto Ebert in Elbing ift zur 
Prüfung der nachträglich augemeldeten Forderungen 
Termin auf den 28. September 1883, Vor⸗ 


Königl. Regierung. Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


mittags 10 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte hier⸗ 
ſelbſt, Zimmer No. 12, anberaumt. 
Elbing, den 15. September 1883. 
Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


4590 Um Angabe des Aufenthaltes des Knechts 
Andreas Grunwald aus Kaſſaunen zu den Akten J. 
771/83. wird erſucht. 
Elbing, den 13. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft 


4591 Mit dem 1. October 1883 tritt der Nach⸗ 
trag 2 zum Deutſchen Eiſenbahn⸗Gütertarif Theil 1 
vom 1. Februar 1883 in Kraft. 
Derſelbe enthält Aenderungen des §. 57 des Be⸗ 
triebs⸗Reglements. 
Bromberg, den 20. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 


Steckbriefe. 


4592 Der Strafgefangene, Arbeiter und Müller⸗ 
geſelle Auguft Lindemann aus Sageritz Kreis Stolp iſt 
am 11. dieſes Monats Morgens von der Draußenar⸗ 
beit entwichen, und hat, wie ſpäter feſtgeſtellt, ſeinen 
Weg über Wendiſch Tychow und weiter genommen. Be⸗ 
kleidet war derſelbe mit grauer Drillichhoſe, altem Mau⸗ 
rerkittel von engl. Leder, Neſſelhemde mit dem Stempel 
„Königliches Amtsgericht Schlawe“, grauer Mütze und 
Holzpantoffeln. 

Es wird um Vigilanz auf denſelben, Feſtnahme 
und Hertransport erſucht. Trausportkoften werden er⸗ 
ftattet. E. 93—83. 

Schlawe, den 13. September 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


2 


Lucene, ch Pen 


730 


4593 Gegen den vagabondirenden Vorarbeiter 
Carl Czychowski, zuletzt in Gr. Leſewitz, welcher flüchtig 
iſt, ift die Unterſuchung wegen Vergehens gegen § 133 
des Strafgeſetzbuchs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Marienburg abzuliefern. 
J. 1422/83. 

Elbing, den 10. September 1883. 

Königliche Sta ats anwaltſchaft. 
4594 Der Musketier Ferdinand Hübner, von der 
6. Comp. des Infanterie⸗Regiments No. 128, welcher 
beim Ausmarſch der Compagnie aus dem Marfchquartier 
Kl. Tromnau, Kreis Roſenberg zurückblieb, iſt bisher 
zu ſeinem Truppentheil nicht zurückgekehrt und hat ſich 
dadurch der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 

Alle Militalr⸗ und Civilbehörden werden daher 
ergebenſt erſucht, auf den p. Hübner zu vigiltren, ihn 
im Betretungefalle zu arretiren und an die nächſte 
Militair⸗Behörde abzulief ern. 

Signalement: Geburtsort Scheipnitz, Kreis Roſen⸗ 
berg,, Aufenthaltsort vor dem Dienſtantritt Marien⸗ 
werder, Religion evangeliſch, Alter 26 Jahre, Größe 
1,66 M., Haare dunkelblond, Augenbrauen dunkelblond, 
Augen grau, blonder Schnurrbart, Zähne gut, Kinn 
rund, Geſichtsfarbe matt bräunlich, Geſtalt ſchlank, 
Sprache deutſch und polniſch. Beſondere Kennzeichen: 
Verkrüppelung res l. Mittelfingers; tätowirt am rechten 
Vorderarm und auf der Bruſt ein Herz mit den Buch⸗ 
ſtaben „F. H.“ 

Bekleidet iſt derſelbe mit Feldmütze, Waffenrock 
mit rothen Schulterklappen No. 128, Commishoſe, 
Halsbinde, Commishemde, Commisſtiefel, Leibriemen 
mit Steg, Säbeltroddel mit Schloß. Seitengewehr. 

C.⸗Q. Samplawa, den 10. September 1883. 

Commando des Infanterie⸗Regiments No, 128. 


4595 Gegen den Handelsmann Meyer Jerſon, 
früher in Rauden wohnhaft, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Oſterode vom 24 April 1883 erkannte Haft⸗ 
hrafe von 16 Tagen vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Juſtiz- 
Gefängniß zur Strafvollſtreckung abzullefern. I. E 26/83 

Oſterode, den 23. Auguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

4596 Schiffeknecht Johann Radkowski aus Kami⸗ 
nitza, Königreich Polen, 23 Jahre, iſt wegen Diebſtahls 
zu verhaften und an das hieſige Centralgefängniß, 
Schießſtange No. 9 abzuliefern. II J. 2057/82. 

Danzig, den 12. September 1883. 

Der Exſte Staatsanwalt. 

4597 Gegen den angeblichen Schneidergeſellen 
Neumann aus Allenſtein, welcher flüchtig iſt u. ſich ver- 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amts⸗Gerichts⸗Gefängniß zu Dirſchau abzuliefern. 
J J. 1529/83. 


— tn 


Signalement: Statur ſchlank, Größe 1,73 M., 
Haare dunkelblond, Augenbrauen dunkelblond, Sprache 
deutſch (brandenburgiſcher Dialekt), ſchwarzen Schnurr⸗ 
bart und Fliege, Augen braun, Mund gewöhntich, Ge⸗ 
ſichtsfarbe geſund. 

Kleidung: 
weißen Strohhut. 

Danzig, den 13. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4598 Gegen den Pferdeknecht Auguft Erdmanu, 
zuletzt in Sonnen berg bei Frauenburg, weicher flüchtig iſt, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen gefährlicher Rörperver⸗ 
letzung und Bedrohung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. J. 1589/83. 

Elbing, den 10. September 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


4599 Gegen den Bäckergeſellen Conſtantin von 
Oslowski aus Pollnitz, Kreis Schlochau, welcher wegen 
Diebſtahls, Landſtreichens und Bettelns zu 3 Monaten 
Gefängniß, 14 Tagen Haft und Ueberweiſung an die 
Landespoltzeibehörde veruͤrtheilt worden, fit, nachdem er 
einen Theil der wider ihn erkannten Strafe verbüßt 
hatte, aus dem hieſigen Gefängniß entwichen. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerſchtsge⸗ 
faͤngniß zu Stolp anzultefern. E. 75/83. 
Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1,69 m, 
Haare hellblond, Stirn frei, Bart roth, Augenbrauen 
hellblond, Augen blau, Zähne defect, Kinn oval, Ge⸗ 
ſicht opal, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. Klel⸗ 
dung: braune geſtreifte Sommerhoſen, graue Weſte, 
weißleinenes Hemre, graue Mütze und kurze Lederſtiefel. 
Stolp, den 4. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 4. 


4690 Gegen den Bäckergeſellen Carl Koehlert, zu 
letzt in Rügenwaldermünde, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Verdachts des ſchweren Dieb 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver 
haften und in das Amtsgerichtsgefängniß zu Rümmels 


dunkeln Stoffrock, hellgraue Hoſe, 


burg abzultefern. J. 849/83. 
Signalement: Alter 22 Jahre, Statur kräftig, 
Haare dunkelblond, Zähne gefund, Sprache deutſch. 
Beſondere Kennzeichen: Eine Narbe am Halſe. 
S:oip, den 7. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4601 Gegen den Maurergeſellen Emil Janke aus 
Marienwerder, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Ur⸗ 
theil des Königlichen Schoͤffengerichts zu Marienwerder 
vom 18. Mai 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von einem 
Monat vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächfte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zullefern. D. 155/83. 
Marienwerder, den 7. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 
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Arbeiter Johann Potrykus aus Kölle, 


Stellmacher Franz Samp aus Glashütte, Kreiſes 
Neuftadt Weſtpr., geboren am 9. Februar 1847 
in Grünberg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Adolph Hermann von Tempski aus Lu⸗ 
ſino, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. 
September 1848 in Kamlau, Kreis Neuſtadt Weftpr., 
Schuhmacher Franz Martin Niemuth aus Neu⸗ 
ftatt Weſtpr, geboren am 28. Juni 1848 in 
Goſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


ſtart Weſtpr., geboren am 15. November 1849 
in Guttſtadt, Kreis Heilsberg, 


„Knecht Michael Samp aus Kl. Dennemörſe, Kr. 


Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. Auguſt 1849 
in Grünberg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Zimmermann Auguft Plomin aus Neuſtadt Weſtpr., 


geboren am 6. März 1850 in Dennemörſe, Kr. 
Neuſtadt Weſtpr., 

Bauerſohn Michael Belgrowa aus Przetoſchln, 
Kreis Neuſtadt Weſtpe., geboren am 18. Septem⸗ 
ber 1850 in Kolleczkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Knecht Theophil Derron aus Schönwalde, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 8. Dezember 1849 
in Gr. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Wilhelm Auguſt Schmult aus Bohlſchau, 


Kreis Neuſtadt Weſtpr., gaboren 
1852 ebendaſelbſt, 


am 23. April 


Knecht Ignatz Adolph Koſchalke aus Bohlſchau, 


Kreifes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 23. Octo⸗ 
ber 1853 in Glufin, Kreis Carth aus, 


geboren am 1. Juli 1851 in Bieſchkowitz, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr, 


Schneider Franz Michael Odewald aus Luſin, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., 
1853 ebendaſelbſt, 


geboren am 22. Mai 


. Tiſchler Johann Conſtantin Dlugi aus Neuſtardt 


Weſtpr., geboren am 6. März 1853 in Klut⸗ 
ſchau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Franz Joſeph Stenka aus Robbakau, 


Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 4. April 
1853 in Klutſchkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Maurer Carl Wilhelm Friedrich Berganski aus 


Wahlendorf, Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren 
am 8. Januar 1853 in Kl. Kobitz, Kr. Stolp, 
Kreis 
Neuſtadt Weſipr., geboren am 22. Januar 1852 
in Bojahn, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 

Knecht Joſeph Okroy aus Linde, Kreiſes Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., geboren am 1. Juni 1854 


Arbeiter Robert don Rubinski aus Barlomin, 
Freiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 8. Mai 
853 in Kämlau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


ebenda, 
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4602 Durch rechtskräftiges Erkenntniß des hieſi gen 
Königlichen Schöffengerichts vom 9. Juli 1882 find die 
nachſtehenden Reſerviſten und Wehrleute: 


0 


. Ziegler Unton Kriegs aus Smazin, Kreis Neu- 


. Schuhmacher Franz Mlolk aus Neuſtadt Weſtpr., 


n 


19. 


20. 


2 


22. 


23. 


24. 


36. 


37. 


Kutſcher Guſtav Julius Schulz aus 


Arbeiter Johann Franz Kwidzinski aus Gnewau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr, geboren am 4. Mat 
1853 ebenda, 

Arbeiter Franz Koſtock aus Gohra, geboren am 
6. October 1855 in Hedille, Kreiſes Neuſtadt 
Weſtpr., 

Ziegler Friedrich Albert Fuhrwerk aus Worle, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 7. Juni 
1855 in Platenrode, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Knecht Franz Patelczyk aus Robbakau, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 17. September 
1854 in Strzepſch, Kreis Neuſtact Weſtpr., 
Knecht Adam Lange aus Steinkrug, geboren am 
27. September 1855 in Steinkrug, Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., 

Arbeiter Wilhelm Johann Lieſch aus Werder, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 16. Juli 
1853 in Gr. Damerkow, Kreis Lauenburg, 


5. Schmied Joſeph Auguſt Muſa aus Seelau, Kr. 


Neuſtadt Weſtpr, geboren am 6. Dezember 1854 
ebenda, 

Knecht Friedrich Wilhelm Goitowski aus Smaſin, 
Kreiſes Neuſtabt Weſtpr., geboren am 29. Orto⸗ 
ber 1854 in Nanitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

8 Smafin, 
Kreiſes Nenſtadt Weſtpr, geboren am 22 April 
1854 in Gr Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Arbeiter Johann Stephan von Uhlenberg aus 


Lebno, Kreiſes Neuſtart Weſtpr., geboren am 22. 
Dezember 1855 in Kl. Kelpin, Kreis Danzig, 


Maurer Julius Joſeph Kupferſchmidt aus Neu⸗ 
1110 Weſtpr., geboren am 9. April 1855 
ebenda, 


Knecht Johann Fran; Koroſatzti aus Seelau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 17. Junt 
1857 ebendaſelbſt, 


Arbeiter Franz Groth aus Kölln, Kreis Neuſtadt 


Weſtpr., geboren am 13. Jali 1856 ebenda, 
Knecht Albert Auguſt Carl Pelke aus Werder, 
Kreiſes Neuftatt Weſtpr., geboren am 4. Juli 
1856 in Boncz, Kreis Car thaus, 

Knecht Joſepy Franciscus von Bobrucki aus 
Strzebielino, Kreiſes Neuſt int Weſtpr., geboren 
am 17. Februar 1856 in Gohra, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 

Arbeiter Joſepb Pionke aus Kl. Dennemörſe, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 10. Fe⸗ 
bruar 1856 ebendaſelbſt, 

Schneider Conrad Auguſt Lange aus Kölln, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. No⸗ 
vember 1858 ebendaſelbſt, 

Fleiſcher Wilhelm Carl Ulbrich aus Bohlſchau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 16. De⸗ 
zember 1858 in Gohra, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Eigenthümerſohn Franz Hallmann aus Stein- 
trug, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 21. 
October 1857 ebendaſelbſt, 


46. 


47. 


48. 


49. 


Pächterſohn Johann Wltt aus 
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Kreiſes Neuftadt Weſtpr., geboren am 20. Mai 
1857 zu Köllnerhütte Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Knecht Franz Ritz aus Gowin, Kreiſes Neuftadt 
Weſtpr., geboren am 22. Juni 1857 ebenda, 
Knecht Franz Schröder aus Köllnershütte, Kreiſes 
Neuſtadt Weftpr., geboren am 12. October 1857 
ebenda, 


Knecht Franz Auguſt Stobba aus Schmechau, 


Kreiſes Neuſtadt Weſipr., geboren am 5. De⸗ 
zember 1859 ebenda, 
Knecht Auguſt Franz Lübke aus Schmechau, Kreis 
Neuftadt Weſtpr., geboren am 18. November 
1858 ebenda, 

Knecht Auguſt Adolph Grön aus Kniewenbruch, 
Kreiſes Neuſtadt Weftpr., geboren am 12. April 
1856 in Zarnowitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 


Arbeiter Joſeph Koſſſ aus Platenrode, Kreiſes 


Neuſtadt Weſipr., geboren am 1. Februar 1860 
in Kl. Dennemörſe, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


5. Arbeiter Franz Dyron aus Friedrichsan, Kreiſes 


Neuſtadt Weſtpr., geboren am 19. Feeruar 1845 
in Dennemörſe, Kreis Neuftart Weſtpr., 
Seefahrer Emil Robert Hugo Minde aus Mech⸗ 
linken, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. 
März 1848 in Neuſtadt Weſtpr, 

Seefahrer Jeſeph Jacob Proma aus Pogorß, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr. geboren den 22. Otto⸗ 
ber 1849 ebend., 

Knecht Joſeph Auguſt Schimikowski aus Obluſch⸗ 
Kreis Neuſtadt Weftpr., geboren am 21. Dezem⸗ 
ber 1839 in Luſino, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Joſeph Jacob Kamradtke aus Eichen⸗ 
berg, Kreis Neuſtadt Weſtpr., gevoren am 16. 
Februar 1852 in Rahmel, Kreis Neuftadt Weſtpr., 
Arbeiter Auguſt Friedrich Srock aus Reckendorf, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 30. Sep⸗ 
tember 1852 in Kolkau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Seefahrer Anton Döring aus Brück, Kreiſe Neu⸗ 


ſtadt Weftpr., geboren am 27. Juli 1851 in 
Koſſakau, Kreis Neuſtart Weſtpr., 

Fleiſcher Julius Martin Klein aus Rheda, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 18. April 
1851 ebenda, 


Seefahrer Johann Schloch aus Oxböft, Kreiſes 


Neuftadt Weſtpr., geboren am 13. Mal 1853 in 
Gdingen, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Seefahrer Franz Ferdinand Kuchnowski aus Or- 


höft, Kreifes Neuftadt Weſtpr., geboren am 5. 
Mai 1849 in Selleſtrau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Seefahrer Jacob Parchem aus Elchenberg, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 14. Juli 1853 
ebenda, 


Seefahrer Joſeph Rompcz aus Eichenberg, Kreiſes 


Neuſtadt Weſtpr., geboren am 22. Januar 1852 
in Mechlinken, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


„Seefahrer Johann Mofa aus Mechlinken, Kreiſes 


58. 


59. 


60. 


61. 


62. 


63. 


64. 


65. 


66. 


67. 


68. 


69. 


70. 


71. 


79. 


73. 


74. 


75. 


e Weſtpr, geboren am 20. Dezember 1855 
ebenda, 


Seefahrer Friedrich Wilhelm Specht aus Cieſſau, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 2. Mai 
1855 ebenda, 

Seefahrer Franz Mulawa aus Oxhöft, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. September 
1856, ebendaſelbſt, 

Seefahrer Adam Rumpcz aus Caſimirs, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 11. September 1859 
in Brück, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Carl Friedrich März aus Neuſtadt Weſipr, 
geboren am 20. Dezember 1845 in Rexinhof, 
Kreis Lauenburg, 

Kutſcher Anton Joſeph Witkowski aus Neuſtadt 
Weſipr, geboren am 25. Februar 1855 in 
Soppieſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Fleiſcher Carl Ludwig Biſchoff aus Neuſtadt 
Weſtpr., geboren am 23. September 1851 in 
Stallupöhnen, 

Mechaniker Wilhelm Schenten aus Neuſlakt 
Weſtpr., geboren am 16. November 1858 in 
in Würzburg, 

Seefahrer Andreas Mareck aus Rewa, Kreis 
Neuftadt Weſtpr., geboren am 17. October 1856 
ebend aſelbſt, 

Knecht Joſeph Franz Wenſierski aus Damerkau, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., geboren am 19. Mai 
1856 in Lufino, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Franz Koſchkowski aus Gowin, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr, geboren am 26. Auguſt 1856 
ebendaſelbſt, 

Knecht Albrecht Pionk aus Lebno, Kreiſes Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., geboren am 24. April 1856 in 
Poblotz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Knecht Anton Auguſt Goſch aus Whſchetzin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 25. März 
1856 ebendaſelbſt, 

Arbeiter Joſeph Czaja aus Occalitz, Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., geboren am 18. März 1858 in 
Wahlendorf, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Arbeiter Johann Adam Grubba aus Luſino, 
Kreis Neuftant Weſtpr., geboren am 8. Juni 1858 
ebendaſelſt, 4 

Sattler Albert Friedrich Ziemann aus Neuftabt 
Weſtpr., geboren am 7. Mai 1858 in Friedrichs 
rode, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Tiſchler Auguſt v. Malottke aus Linde, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 1. Juli 1858 in 
Eichenberg, Kreis Neufradt Weſtpr., 

Knecht Heinrich Wilhelm Kreft, aus Obluſch, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 8. Januar 
1857 ebendaſelbſt, 

Töpfergeſelle Franz Martin Johann Lehmann 
aus Rahmel, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren 
am 3. Dezember 1858 ebenda, 3 
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76. Seefahrer und Schuhmacher Anton Auguſt 
Bradtke aus Oxhöft, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
geboren am 28. Auguſt 1859 ebendaſelbſt, 

77. Knecht Franz Kaſſ aus Pierwoſchin, Kreiſes Neu⸗ 
ftabt Weſtpr., geboren am 7. October 1859 
ebenda, 

78. Seefahrer Andreas Rehlau aus Sagortz, Kreiſes 
Niuſtadt Weftpr., geboren am 15. October 1850 
in Rahmel, Kreis Neuſtadt Weftpr., 

79. Seefahrer Johann Suchorß aus Obluſch, Kreiſes 
Neuſtadt Weſtpr., geboren am 3. September 1858 
in Koſſakau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

80. Knecht Joſeph Martin Gowinski aus Mellwin, 
Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., geboren am 10. No⸗ 
vember 1852 in Robbaken, Kr. Neuſtadt Weſtpr., 

81. Arbeiter Eduard Joſeph Miotke aus Neuſtadt 
Weſtpr., geboren am 15. October 1853 in 
Klutſchau, Kreis Neuſtadt Weſtpr, 

82. Knecht Adalbert Aderjahn aus Smaſin, Kreis 
Danzig, geboren am 16. November 1858 in Gr. 
Leeſen, Kreis Danzig, 

wegen unerlaubten Auswanderns mit je 150 Mark 

Gelrſtrafe, im Unvermögenefalle mit je 6 Wochen Haft 

beſlraft. Dieſe Strafen können, da der Aufenthalt der 

Verurtheilten nicht bekannt iſt, nicht vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, auf die Letzteren zu vigiliren 

und im Betrelungsfalle die Geldſtrafen einzuziehen, im 

Unvermögensfalle aber die Verurtheilten Behufs Ver⸗ 

büßung der fubftituirten Freiheitsſtrafen dem nächſtge⸗ 

legenen Amtsgerichte, welches um Vollſtreckung derſelben 
gebeten wird, abzulieſern. 
Neuſtadt Weſtpr., den 22. Auguſt 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

4603 Durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen 

Schoͤffengerichts zu Berent vom 6. Juli 1882 find die 

nachbenannten Miitairpflichtigen 

J. Knecht Auguſt Theodor Bojanowskl aus Berent, 
geboren den 23. Mai 1851. 

2. Knecht Joſeph Rutz aus Groß Bendomin, geb. 
ten 23. Mai 1855, 

3. Arbeiter Joſ ph Kielpinski aus Lippuſch, geboren 
ten 22. Februac 1852, 

4. Bauerſohn Anton Troka aus Foßhütte, geboren 
den 12. Juni 1855, 

5. Zimmermann Ferdinand Ludwig H ͤllwich aus 

Beck, geboren den 29. December 1855, 

„ Bauerſohn Johann Trocka aus Funkelkau, geb. 

den 22. October 1855, 

Kutſcher Michael Delinski aus Gillnitz, geb. den 

20. September 1851, 

Maurer Johann Borkowski aus Wyſchin, geb. 

ten 3. November 1855, 

„Arbeiter Amon Plath aus Bebernitz, geboren den 

27. Mai 1854, 

10. Zimmermann Anton Andreas Puttkammer aus 

Groß Lipſchin, geboren den 29. November 1856, 
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geb. den 15. März 1855, . 

12. Knecht Joſeph Johann Kiedrowski aus Golluhn, 

geb. den 19. März 1857, 

13. Knecht Martin Zynda aus Kornen, geboren den 

2. September 1856, 

14. Knecht Franz Zywidi aus Tuſchkau, geboren den 

13. October 1856, 

15. Eiſenbahnarbeiter Adam Hildebrandt aus Neu 

Paleſchken, geb. den 31. Dezember 1858, 

16. Arbeiter Chriſtian Timm aus Lubjanen, geb. den 

8. September 1857, 

17. Knecht Anton Schütza aus Skwirawen, geb. den 

4. Mai 1857, 

18. Schuhmacher Friedrich Leopold Klammer aus 

Neu Lipſchin, geb. den 2. April 1857, 

19. Gaſthofbeſitzer Hermann Carl Kowitz aus Neu 

Lipſchin, geb. den 28. October 1857, 

20. Sattlergeſelle Auguſt Ferdinand Krüger aus Berent, 

geb. den 21. Juli 1858, 

21. Schmiedegeſell Carl Guſtav Hein aus Gr. Klincz, 

geb. den 21. Februar 1858 
wegen unerlaubter Auswanderung zu einer Geldſtraſe 
von je 150 Mark eventuell zu einer je 6 wöchigen 
Haftſtrafe verurtheilt. Es wird um Beitreibung der 
Geldſtrafe event. Ablieferung der Verurtbeilten in das 
nächſte Amtsgerichtsgefängniß zur Verbüßung der Haft- 
ſtrafe und Nachricht hierher erſucht. 

Berent, den 27. Auguſt 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

4604 Gegen den Arbeiter (Schiffer) Eduard Thomas 
aus Oſterode, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch voll⸗ 
ſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei dem König⸗ 
lichen Landgerichte zu Allenſtein vom 2. Juli 1883 
erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß zur Strafverbüß ung 
ubzuliefern, ſowie hierher zu den Akten V. L 26/83 
Mittheilung zu machen. 

Signalement: Alter 28 Jahre, Größe Im. 26 cm, 
Statur ſtark, Haare blond, Stirn frei, Augen rauen 
blond, Augen blau, Zähne geſund, Kinn rund, Geſicht 
oval, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 

Bekleidung: blaue Blouſe, ſchwarze Hoſen, graue 
Weſie, Stiefel und ſchwarze Mütze. 

Allenſtein, den 3. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4605 Gegen den Colporteur Guſtav Adolph Zander 
aus Elbing, geboren am 9. Dezember 1850 zu Tilfit, 
evanze iſcher Confeſſion, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unter⸗ 
ſchlagung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 


11. Stellmacher Joſeph Duzawski aus Hoch Liniewo, 


haften und in ras Central-Gefängniß zu Elbing abzu⸗ 


liefern. J. 1248/83. 
Elbing, den 6. September 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


„ 
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4606 Gegen den Zimmermann Bernhard (auch 
Johann) Klein aus Ponſchau bei Starzardt, Provinz 
Preußen, welcher am 31. Auguſt d. J. aus dem bieſigen 
Gerichtegefängniß entwichen iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Brandſtiftung und mehrerer ſchwerer Dieb⸗ 
ſtähle verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu Erfurt ab⸗ 
zuliefern. A. 9785. 

Signalement: Alter 32 Jahre, Größe 1,62 m, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn gewölbt, 
blonder Schnurrbart, Augenbrauen dunkelblond, Augen 
grau, Naſe lang, Zähne geſund, Kinn ſpitz, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Sprache weſtpreußiſch. 


Kleidung: Jaquet und Hofe von dunkelem, halb⸗ 


wollenem Stoff mit gelb oder braun durchſchimmernden 
Tupfen, ſogen. Beiloth, ein breitkrämpiger ſchwarzer 
Hut (Schlapphut), ein Paar lederne Schnürſchuhe, 
ein Paar braunwollene Strümpfe, gez. G. A,, ein 
weißleinenes Hemde. 

Beſondere Kennzeichen: Grübchen im Kinn, 
Narbe auf der Stirn. 

Erfurt, den 3. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4607 Gegen den Arbeiter Ferdinand Maerz aus 


Tauenzin, zuletzt in Tadden, 28 bis 30 Jahre alt, 


eirca 5 Fuß 4 Zoll groß, röthlich blondem Haar und 
röthlichem Schnurrbart, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 


ſuchungshaft wegen Verdachts des ſchweren Diebſtahls 


im Rückfalle verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Lauenburg abzuliefern. 
(J. 1070/83.) 

Stolp, den 4. September 1883. 

Rönigliche Staatsanwaltſchaft. 


46086 Gegen die unverehelichte Anna Groenke 
(nennt ſich auch Roſchmann), aus Neuſtadt i. Weſt⸗ Pr., 
welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Vergehens gegen §. 242 dee 
Reichs ⸗Straf⸗Geſetz⸗Buchs verhängt. Es lwird erſucht, 
dieſelbe zu verhaften und in das hiefigelGeniral - &e- 
fängniß, Schießſtange No. 9 abzuliefern. III. J. 1123/83. 
Danzig, den 1. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4609 Gegen den Schloſſergeſellen Richard Sad⸗ 
lowski aus Saalfeld, ohne beſtimmte Wohnung, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt dle Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das hieſige Centrol⸗ 
Gefängniß Schießſtenge No. 9 abzuliefern. III. J. 920/83. 

Beſchreibung: Alter 24 Jahre. Größe 1 m 75 
em, Statur mittel, Haare dunkelblond, Stirn niedrig, 
Bart lafirt, Augenbrauen dunkelblond, Augen grau, 
Zähne gut, Kinn ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe 
geſund. 

Danzig, den 1. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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4610 Gegen den Bäckergeſellen Conſtantin von Os⸗ 
lowsky aus Pollnitz, Kreis Schlochau, welcher wegen Dies⸗ 
ſtahls, Landſtreichens u. Bettelns zu 3 Monaten Gefängniß, 
14 Tagen Haft und Ueberweiſung an die Landespoltzei⸗ 
behörde verurtheilt worden, iſt, nachdem er einen Theil 
der wider ihn erkannten Strafe verbüßt hatte, aus dem 
chieſigen Gefängniß entwichen. Es wird erſucht, deaſelben 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Stolp ab⸗ 
zuliefern. C. 75/83. 
| Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1,69 m, 
Haare hellblond, Stirn frei, Bart roth, Augenbrauen 
hellblond, Augen blau, Zähne defect, Kinn oval, Heſicht 
oval, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. Kleidung: 
braune geſtreifte Sommerhoſen, graue Weſte, weißleinenes 
| Dembe, graue Mütze und kurze Lexerſtiefel. 
| Stolp, den 4. September 1883. 


Königliches Amtsgericht 4. 


4611 Gegen den Fleiſchergeſellen Carl Zienteck, 
amg24. November 1863 zu Simbrowitz, Kreis Roſen⸗ 
berg in Schleſien geboren, katholiſch, zuletzt bei dem 
Fleiſchermeiſier Guſtav Wende in Neufahrwaſſer, 
Olivaerſtraße No. 54 im Dienſt, welcher flüchtig ift 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaſt wegen 
Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhften und in das hieſige Central⸗Gefängniß, Schleß⸗ 
ſtange No. 9 abzuliefern. (II. J. 1314/83.) 

| Danzig, den 1. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4612 Gegen den Arbeiter Franz Speckmann 
welcher ohne feſten Wohnſitz in und um Marienburg 
fe vagabondirend umbertreiten fol, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Raubes, Verbrechen gegen & 249 
R.⸗St⸗G.⸗B. verhängt. Es wird erfucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzu⸗ 
liefern. 
| Elbing, den 1. September 1883. 


Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


4613 Gegen den Agenten Paul Max Emil Thiele 
aus Culm, geboren in Gremblin bei Marienwerder, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
baer an an erſucht, denſelben zu ver⸗ 
alten und in das Gerichts⸗Gefängni u Thor 
abzuliefern. M. 97/83. 1 l n enen 

Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 5 Fuß 
7 bis 8 Zoll, Statur ſchlank, Haare blond, Stirn 
frei, blonder Vollbart, Augenbrauen blond, Augen 
blaugrau, Naſe etwas dick und ziemlich groß, Mund 
klein, Zähne gut, Kinn oval, Geſicht oval, Geſichisfarbe 
geſund, Sprache deutſch. Kleidung: wahrſcheinlich 
grauen Sommeranzug. Beſondere Kennzeichen: neigt 
den Oberkörper beim Gehen etwas nach vorne. 

Thorn, den 1. September 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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4611 Gegen den Knecht Auguſt Graw aus Schwoell⸗ 


men, Kreis Pr. Holland, welcher flüchtig iſt, iſt die Un⸗ 
terſuchungshaft wegen Brandſtiftung und ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls verbängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaf⸗ 
ten und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Braunsberg ab⸗ 
zuliefern. J. 1262/83. 
Signalement: Alter 24 Jahre, Statur mittel, 
Haare dunkelblond, leichter Anſatz zum Bart. 
Kleidung: graues Jagdjaquet mit grünem Kra⸗ 
gen und grünem Beſatz, ſchwarze Tuchhoſen, ſchwarze 
Tuchmütze mit Kokarde und Holzpantoffeln. 
Braunsberg, den 26. Auguſt 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Könkgl. Landgerichte. 


4615 Gegen den Knecht Jacob Lipski, zuletzt in 
Lunau bei Dlrſchau aufhaltſam geweſen, welcher 
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lichen Schöffengerichts zu Dirſchau vom 14. Juni 1883 
erkannte hefängnißſtrafe von einem Monat vollſtreckt werden 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollitietung abzu⸗ 
liefern. D. 135/83. g 

Dirſchau, den 30. Anguſt 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

4616 Gegen ven Arbeiter Otto Emil Rogaſchewe ki 
von hier, früher Hohe Seigen No. 26 wohnhaft, ge⸗ 
boren am 20. Mai 1863 zu Altona, evangeliſch, noch 
nicht Soldat geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Vergehens 
bezw. Uebertretung gegen 88. 242, 248, 74, 77, 3614 
des Straf⸗Geſ.⸗B. verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das hieſige Central⸗Gefängniß, 
Schießſtange No. 9 abzuliefern. X. D. 909/83. 
Danzig, den 30. August 1883. 


F —̃ K ——— 


Kön gliche Staats anwaltſchaft. 


4617 Gegen den Knecht Peter Miſchlinsti aus Stuhmer⸗ 
felde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Amtsgerichts -Gefängniß zu 
Stuhm abzuliefern. J. 887/83. 
Elbing, den 14. Auguſt 1883. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 
4618 Gegen den Arbeiter Johann Schulz, genannt 
Julian Murawski, zuletzt in Jakobs Vorſtadt bei Thorn, 
welcher flüchtig iſt, if die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das Gerichtsgefängniß zu Thorn abzuliefern. 
J. 1575/83. | 
Thorn, den 30 Auguſt 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4610 Gegen die Arbeiterfrau Veronica Danielowska 
verehelicht geweſene Garbe, geb. Beutler, aus Neudorf, 
welche ſich verborgen hält, fol eine durch vollſtreckbares 
Urtheil der Strafkammer bei dem Königlichen Amts⸗ 
gericht zu Roſenberg vom 1. April 1882 erkannte Ge⸗ 
fängnißſtrafe von vier Monaten, wovon zwei Monate 
7 Tage berelts verbüßt ſind, vollſtreckt werden. 


ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König ⸗ 


Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſtgelegene Gerichtsgefängniß abzuliefern. L. 2 11/83. 

Elbing, den 23. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft⸗ 
4620 Gegen die Wittwe Loulſe Grommel, geb. 
Brczew'eki, aus Kownatken, welche ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Djebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu 
verhaften und in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, ſowie hierher zu den Akten V. L. 2 6/82 Mit⸗ 
theilung zu machen. - 

Signalement: Alter ca. 60 Jahre, Größe 1,71 m, 
Statur ſtark, Haare grau, Stirn gewölbt, Augenbrauen 
ſchwarz, Augen blau, Naſe fpig, Mund breit, Zähne 
vorn 1 oder 2, Kinn ſpitz, Geſicht rund. Sprache 
polniſch. 

Allenftein, den 23. Auguſt 1883. 

Königliche Staatsauwaliſchaft. 
4621 Gegen den Knecht Ferdinand Neumann, zuletzt 
in Oſſecken, am 9. November 1862 in Neuendorf ge⸗ 
boren, welcher flüchtig iſt, iſt die Uẽuterſuchungshaft wegen 
Verdachts des fchweren Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denjelben zu verhaften und in 
e ee zu Lauenburg abzuliefern (L 2 
13/83). 

Stolp, den 3. September 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


4622 Der von der Königlichen Kreisgerichts -Te- 
putution Swinemünde unterm 30. September 1874 
hinter ren Chauſſeearbeiter Auguſt Klawitter aus 
Sarreſen erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Stettin, den 10. September 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4623 Der hinter den Commis Samuel Hirſchberg 
aus Danzig unterm 15. Juni 1881 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hierdurch erneuert. C. 32/80. 
Dirſchau, den 12. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4624 Der hinter die unverehelichte Julianng Mo⸗ 
ſuch unterm 30. März 1882 lafst Stecbrief ver 
hierdurch erneuert. C. 39/81. 
Dir ſchau, den 12. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4625 Der unterm 28. Mai 1883 hinter den 
Kutſcher Carl Gronau erlaſſene Steckbrief wird 
Aktz. J. 966/83 II. a. Aus 
Königsberg, den 12. September 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 


4626 Der unterm 19. December 1882 gegen die 
ſeparirte Hedwig Urban aus Grabau erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit erneuert. D. 249/82. 
Dirſchau, den 12. September 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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4627 Der unterm 15. April 1882 gegen die 
Arbeiterfrau Wilhelmine Trzeczewska geb. Jerczembeck 
erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. D. 13/82. 
Dirſchau, den 12. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 


4628 Der hinter den Militairpflichtigen Jacob 
Plotzte und Genoſſen unterm 23. October vorigen 
Jahres (No. 5773 des Oeffentlichen Anzeigers) erlaſſene 
Steckbrief wird hierdurch erneuert. II. M 103/82. 
Danzig, den 10. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4620 Der von hier aus unter dem 8. April 1882 
hinter den Schlächtergeſellen Johann Lorkowsky, zu 
Mühlbanz (Kreis Danzig) am 18. Juni 1861 geboren, 
zuletzt zu Steglitz bei Berlin wohnhaft geweſen, wegen 
vorſätzlicher Körperverletzung, Hausfriedensbruches und 
Sachbeſchädigung erlaſſene Steckbrief wird hierdurch er⸗ 
neuert. 
Berlin, den 10. September 1883. 
Königl. Staats anwaltſchaft bei dem Landgericht 2. 


4630 Der unterm 8. Mai 1883, in No. 21 des 
öffentlichen Anzeigers vom 26. Mai 1883 No. 2518 
binter den Wittwenſohn Franz Drewa aus Zucken 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. 
Carthaus, den 10. September 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗ Erledigung. 


4631 Der unterm 18. Auguſt 1883 hinter den 

Arbeiter Theodor Radomskt aus Pr. Stargard er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. D. 186/83. 
Dirſchau, den 12. September 1883. 
Könizliches Staatsanwaltſchaft. 


4632 Der hinter den Schloſſer Auguſt Witzke 
aus Seefeld bei Carthaus unterm 19. Auguſt 1881 
erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Marienwerder, den 10. September 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


4633 Der hinter den Wehrpflichtigen Richard 
Karge in Sachen gegen Moritz Bröske und Genoſſen 
unter dem 25. Februar 1881 erlaffene Steckbrief 
iſt erledigt. Aetenz. M. I. 140/80. 
Elbing, den 12. September 1883. 
Königliche Stattsanwaltſchaft. 


4634 Der unter dem 5. September cr. hinter 
die Dienſtmagd, unverehelichte Adelgunde Rohde aus 
Danzig, eriaſſene Steckbrief iſt erledigt. III. J. 1209/83. 
Danzig, den 14. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


— — _ 
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4635 Der hinter den Maurer Carl Sauerland 
aus Oſterode unterm 13. April 1882 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Oſterode, den 31. Auguft 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


4136 Der unterm 25. Auguſt 1880 hinter den 
Arbeiter Benjamin Julius Borchert aus Königsberg 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg, den 11. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4637 Der hinter den Arbelter Peter Dietrich aus 
Pangritz Colonie unterm 12. Juli 1883 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 6. September 1883. 
Königliches Amlsgericht. 
4638 Der hinter den Knecht Joſeph Gajewski 
aus Polken unter dem 19. Juli 1883 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 9. September 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4639 Privat = Anzeige. 


Carl Heymanns Verlag, Berlin W. 
Rechts- und Staatswissenschaftliche Verlags- und 
Sortiments- Buchhandlung. 


Demnächst wird erscheinen: 


M. v. Brauchitsch: 


Die neuen preussischen 


Verwaltungsgesetze. 


Mit dem Bilde v. Brauchitsch's in Stahlstich. 
Vollständig umgearbeitet und bis auf die Gegenwart 
fortgeführt von 
Studt, 
Kgl. Regierungs- Präsident zu Königsberg, 
Braunbehrens, 
Geh. Reg. - Rath und vortragender Rath im 
Ministerium des Innern. 
Sechste Gesammt - Auflage. 
2 Bünde eleg. geb. Preis à M. 7 bis M 8. 
Das hochberühmte Werk wird nach dem Tode 
des Gch. Ob.-Reg.-Raths v. Brauchitsch mit Benutzung 
seiner Notizen und Hineinarbeitung des neuen Landes- 
verwaltungsgesetzes und des neuen Zuständigkeits- 
gesetzes sich gewiss auch in dieser Auflage auf geiner 
Höhe erhalten. Vorausbestelluugen nehmen alle Buch- 
handlungen, sowie die Sortiments - Abtheilung der 
Verlags-Buchhandlung schon jetzt entgegen. 


Kgl. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


